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Das Wichtigste auf einen Blick

> Termin:  
 Donnerstag, 29. Oktober 2015

>  Veranstaltungsort:  
Congress Center Süd, CCD Stadthalle  
auf dem Messegelände Düsseldorf.

> Öffnungszeiten:  
 9:00  – 18:00 Uhr

> Eintrittskarten:

  Online-Vorverkauf  
Dauerkarte für die gesamte A+A Laufzeit  210,00 € 
(Frühbucherrabatt bis 30.9.2015)

 Dauerkarte für die gesamte A+A Laufzeit  250,00 € 
 (Regulärer Preis ab 01.10.2015)

 Tageskarte 130,00 €

 An der Tageskasse 
 Tageskarte 130,00 €
 Dauerkarte für die gesamte A+A Laufzeit 250,00 €

  Das eTicket berechtigt zur kostenlosen Hin- und Rückfahrt zum und vom  
Messegelände am Tage des Messebesuchs mit allen Verkehrsmitteln des VRR in  
der Preisstufe D, Region Süd, (DB 2. Klasse, nur zuschlagsfreie Züge). www.vrr.de

 Nur in Verbindung mit gültigem Lichtbildausweis.

+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + +
Kongresskarten, Bestellung nur online:  
www.AplusA.de/kongressanmeldung
+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + +

>  Anerkennung des Kongresses für Betriebs- und Personalräte 
Der A+A Kongress ist anerkannt als geeignete Schulungsmaßnahme im Sinne  
des Betriebsverfassungsgesetzes (§ 37 Abs. 7) und des Bundespersonalvertre-
tungsgesetzes (§ 46 Abs. 7). Unabhängig von dem Fortbildungsfreistellungsan-
spruch des einzelnen Betriebsratsmitglieds nach § 37 Abs. 7 BetrVG hat das  
Betriebsratsgremium den Anspruch, dass von ihm bestimmte Betriebsratsmit-
glieder(durch Betriebsratsbeschluss) für die Teilnahme an Schulungs- und  
Bildungsveranstaltungen befreit werden, soweit diese Kenntnisse vermitteln,  

die für die Arbeit des Betriebsrats erforderlich sind (§ 37 Abs. 6 BetrVG).

>  Veranstalter 
Bundesarbeitsgemeinschaft für Sicherheit  
und Gesundheit bei der Arbeit (Basi) e. V. 
Alte Heerstraße 111, 53757 Sankt Augustin 
Tel.: +49 2241 231-6000, Fax: +49 2241 231-6111 
E-Mail: kongress2015@basi.de, www.basi.de

Messe Düsseldorf GmbH

Postfach 101006  

40001 Düsseldorf _ Germany

Tel. +49(0)211/45 60-01 

Fax +49(0)211/45 60-6 68

www.messe-duesseldorf.de
Partnerland  
Republik Korea

Bundesarbeitsgemeinschaft 
für Sicherheit und Gesundheit 
bei der Arbeit



Programmablauf

10:30 Uhr

11:30 Uhr

11:10 Uhr

10:50 Uhr

  9:30 –  
10:00 Uhr

CCD 
Stadthalle

10:15 –  
12:30 Uhr

Keynote: Beteiligung und Mitbestimmung  
im Arbeits- und Gesundheitsschutz

Arbeiten 4.0 – 
Anforderungen an die Arbeitspolitik der Zukunft
Dr. Hans-Jürgen Urban, IG Metall Vorstand

Reduzierte Schutzniveaus jenseits der Normalarbeit
Karina Becker, Universität Trier

Handlungshilfe: Kurzpräsentation gelungener 
betrieblicher Beispiele

Für Gute Arbeit – Digitalisierung und Arbeitsgestaltung 
in den Dienstleistungsbranchen
Lothar Schröder, Ver.di Bundesvorstand

Die Gestaltung der Arbeitsbedingungen stellt eine zentrale Auf-
gabe für Betriebs- und Personalräte dar. Informations-, Initiativ- 
und Mitbestimmungsrechte bieten dafür einen großen Hand-
lungsspielraum. Betriebs- und Personalräte müssen sich mit der 
ganzen Breite der alten und neuen Belastungen am Arbeitsplatz 
auseinandersetzen und Verbesserungen für die Kolleginnen und 
Kollegen anstreben. Die digitale Arbeitswelt geht mit neuartigen 
Belastungsstrukturen einher und stellt Betriebs- und Personal-
räte vor neue Herausforderungen.  
Dr. Ursula Engelen-Kefer, ehem. Stellvertretende Vorsitzende 
des DGB, Honorarprofessorin an der Hochschule der Bundes-
agentur für Arbeit

Federführung: Deutscher Gewerkschaftsbund (DGB) 
Moderation: Beate Eberhardt, Freie Journalistin

Sonja König, Vorsitzende der Basi, DGB Bundesvorstand
Markus Hofmann, DGB Bundesvorstand

Auf dem Weg zur „Arbeit der Zukunft“ – 
ist da der Arbeitsschutz noch relevant?

CCD 
Stadthalle

Gute Arbeit der Zukunft

Eröffnung und Begrüßung

Jenseits der Kern(normal)arbeit

11:40 Uhr

12:00 Uhr

Betriebliche Gesundheitsförderung und Gefährdungsbeurtei-
lungen – Ergebnisse der WSI Betriebsrätebefragung 2015
Dr. Elke Ahlers, Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches 
Institut (WSI)

Handlungshilfe: Kurzpräsentation gelungener 
betrieblicher Beispiele

Arbeiten bis der Arzt kommt?

12:10 – 
12:30 Uhr

Ausblick: Die gewerkschaftlichen  
Handlungsfelder der Zukunft 

Prof. Dr. Dieter Sauer, Institut für Sozialwissenschaftliche  
Forschung (ISF)

10:15 Uhr

Seminare für Betriebs- und Personalräte
14:15 – 
16:30 Uhr
Raum 9

15:30 – 
16:30 Uhr 
Raum 02 

14:30 – 
17:30 Uhr 
Raum 01

14:15 – 
17:00 Uhr 
Raum 4a

14:30 – 
16:30 Uhr 
Raum 10

Betriebliche Anwendung des DGB Index „Gute Arbeit“
Seminarleitung: Dr. Alexandra Wagner,
Forschungsteam Internationaler Arbeitsmarkt (FIA)

Demografie und altersgerechtes Arbeiten in der 
betrieblichen Praxis
Arbeitsgestaltung, Ergonomie, mobiles Arbeiten
Katrin Zittlau, Verband Deutscher Sicherheitsingenieure (VDSI), 
Projekt prädemo

Arbeit 4.0 – Antworten und Anleitungen für betriebliche  
Interessenvertretungen
Seminarleitung: Dr. Elke Ahlers, Dr. Manuela Maschke, 
Hans Böckler Stiftung

Seminar der Technologieberatungsstelle (TBS) NRW
11 Jahre BEM, Diana Reiter,
Gesundheit und mobile Arbeit, Frank Steinwender
Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastungen, Eva von Buch

Betriebliches Gesundheitsmanagement durch Mediation,  
Supervision und Coaching unterstützen 
Wie Betriebs- und Personalräte moderne Instrumente der 
Konfliktlösung zum Ausbau von Arbeits- und Gesundheitsschutz 
nutzen können. 
Seminarleitung: Kerstin Blass, Beratungsstelle für sozialverträgli-
che Technologiegestaltung (BEST) e. V. und LandesArbeitsgemein-
schaft für Gesundheitsförderung Saarland e. V. (LAGS)

Kongressveranstaltungen

14:15 – 
16:30 Uhr

Psychische Gesundheit – Anforderungen an und 
Erfahrungen mit der Gefährdungsbeurteilung in Europa
Federführung: Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz, 
Hamburg

Gesund in der Montagearbeit – Anforderungen an ihre  
Gestaltung
Federführung: IG Metall, Südwestmetall

Arbeitszeit: Gestaltung – Beratung – Unterstützung
Federführung: Bundesanstalt für Arbeitsschutz und 
Arbeitsmedizin (BAuA)

Prävention und Inklusion
Federführung: Bundesarbeitsgemeinschaft für Rehabilitation 
(BAR) und Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV)

Sicherheit und Gesundheit im Öffentlichen Dienst
Federführung: Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV)

Altersgerechte Gestaltung von Arbeitsplätzen in der 
Bauwirtschaft
Federführung: Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft 
(BG BAU)

Arbeitsbedingte Erkrankungen und das Berufskrank- 
heitenrecht
Federführung: IG Metall



Besuch der A+A Fachmesse

Treffpunkt Sicherheit + Gesundheit in Halle 10
mit Ständen von DGB, DBB, DGUV, BAuA, Ländern und Fachverbänden
 
Erlebnis Ergonomie in Halle 10
Ergonomieparcours mit Erlebnisstationen zur Rückengesundheit
Geführte Messerundgänge (Dauer ca. 3 Stunden)
Ergonomie-Führerschein
Einzelberatungen zur Anthropometrie
 
Workplace Design und Corporate Health in Halle 10
bietet Informationen und Beispiele für Ergonomie und  
Gesundheitsförderung mit Aktionsbühne
 
Innovationspark Safety & Security in Halle 7a
mit Aktionsbühne

Marktplatz

Come together

18:00 – ca. 
19:00 Uhr

Bei einem kleinen Imbiss und Getränken den 
Kongresstag ausklingen lassen! Kommen Sie ins 
Gespräch mit anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, 
genießen Sie die Musik.

16:30 – 
18:00 Uhr

Stände und Informationen der Gewerkschaften und deren  
Einrichtungen 

Poster 

Elektronische Medien 

Kunst- und Theaterfest A+A 2015

14:00 – 
15:00 Uhr

Interview mit dem ehemaligen Skispringer Sven Hannawald 
zu seinem persönlichen Umgang mit dem Thema Risiko und 
zum Preis für den Erfolg.

Dienstag, 27. Oktober

15:00 – 
18:00 Uhr

Perspektiven – geschlechtergerechte und gute Arbeit 
im Betrieb
Federführung: Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst  
und Wohlfahrtspflege (BGW)/Behörde für Gesundheit und
Verbraucherschutz, Amt für Arbeitsschutz, Hamburg

Gefährdungsbeurteilung
Federführung: Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung 
(DGUV), Länderausschuss für Arbeitsschutz und Sicherheits- 
technik (LASI)

Betriebliches Eingliederungsmanagement (BEM)
Federführung: Verband Deutscher Betriebs- und 
Werksärzte e. V. (VDBW)/Deutsche Gesellschaft für Arbeits- 
medizin und Umweltmedizin e. V. (DGAUM)

Räumliche und zeitliche Entgrenzung –
Gesund arbeiten in einer flexiblen Arbeitswelt
Federführung: Initiative Gesundheit und Arbeit (iga)

Weitere A+A Kongressveranstaltungen, 
die für Betriebs- und Personalräte 
besonders interessant sind 

Freitag, 30. Oktober

10:00 – 
13:15 Uhr

10:15 – 
13:00 Uhr

Global nachhaltige Textilien
Arbeitsbedingungen in der globalen Textilindustrie, 
Aktionsplan Bündnis für nachhaltige Textilien

Arbeitsschutzverwaltung – Erwartungen der Sozialpartner 
an die staatliche Arbeitsschutzaufsicht
Federführung: Verein Deutscher Gewerbeaufsichtsbeamter 
(VDGAB)

Mittwoch, 28.Oktober

10:15 – 
12:30 Uhr

14:15 – 
16:30 Uhr

10:15 – 
12:30 Uhr

10:15 – 
12:30 Uhr

14:15 – 
16:30 Uhr

Psychische Belastungen, Teil 1: Gefährdungsbeurteilung
Federführung: Gemeinsame deutsche Arbeitsschutzstrategie 
(GDA) Programm Psyche

Psychische Belastungen, Teil 2: Betriebliche Praxis
Federführung: Gemeinsame deutsche Arbeitsschutzstrategie 
(GDA) Programm Psyche

Unvergänglich und staubtrocken?
Neue Strategien gegen Asbest und Staub am Arbeitsplatz

„Büroarbeit 4.0“
Federführung: Deutsches Netzwerk Büro (DNB)

Jung, dynamisch, ausgebrannt?
Junge Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer und die 
psychische Gesundheit 
Federführung: Arbeit und Leben DGB/VHS NRW 



Partnerorganisationen Die A+A 2015 im Überblick

Der A+A Tag der Betriebs- und Personalräte ist eine Gemeinschaftsakti-
on der Bundesarbeitsgemeinschaft für Sicherheit und Gesundheit bei der 
Arbeit (Basi) und des Deutschen Gewerkschaftsbundes (DGB). Verschiedene 
Gewerkschaften, Bildungs- und Beratungseinrichtungen für Betriebs- und 
Personalräte sowie Berufsgenossenschaften sind Partner der Aktion.

Gewerkschaften 
dbb beamtenbund und tarifunion 
EVG - Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft 
GdP - Gewerkschaft der Polizei 
IG BAU - Industriegewerkschaft Bauen, Agrar, Umwelt 
IG BCE - Industriegewerkschaft Bergbau, Chemie, Energie 
IG Metall - Industriegewerkschaft Metall 
NGG - Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststätten 
ver.di - Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft

Beratungseinrichtungen 
Arbeitskammer des Saarlandes 
Beratungsstelle für sozialverträgliche Technologiegestaltung (BEST) Saarland 
DGB Index Gute Arbeit 
LandesArbeitsgemeinschaft für Gesundheitsförderung Saarland (LAGS) 
TBS Rheinland-Pfalz 
Technologieberatungsstelle beim DGB NRW

Bildungseinrichtungen  
Arbeit und Leben DGB/VHS NRW 
dbb akademie 
DGB Bildungswerk Bund 
DGB Bildungswerk NRW 
Hans-Böckler-Stiftung 
ifb - Institut zur Fortbildung von Betriebsräten 
IG Metall Betriebsräte Akademie Bayern 
Kooperationsstelle Hamburg IFE 
Poko-Institut für Weiterbildung 
Profis - Seminare für Betriebsräte 
ver.di Bildung + Beratung

Berufsgenossenschaften   
Berufsgenossenschaft Handel und Warenlogistik BG HW 
Berufsgenossenschaft Nahrungsmittel und Gastgewerbe BGN 
Berufsgenossenschaft Rohstoffe und chemische Industrie BG RCI

Themenpark 
Betrieblicher Brandschutz
und Notfallmanagement

Sonderschau 
Sicheres Retten
aus Höhen und Tiefen

Innovation Park
Safety & Security Workplace Design

und
Corporate Health

Fashion Show

Pendelbus Hallen 3/10

Stand 2015

Änderungen vorbehalten

27 - 30 October 2015
Düsseldorf, Germany

Persönlicher Schutz, Corporate Fashion 
Gewebe, Komponenten und Zubehör
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Eingang Nord (EN)
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